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K 0145/2020 (DDI) 
Kleine Anfrage Matthias Borner (SVP, Olten): Maskenpflicht – Schuldenfalle? 

(02.09.2020)  

 
Aufgrund von Corona wird in gewissen Situationen empfohlen - ja sogar befohlen - eine 
Maske zu tragen. Dies ist neben dem zusätzlichen Aufwand für viele Leute eine finanzielle 
Belastung. Dazu stellen sich für mich ein paar Fragen:   
  
1. Aufgrund der weitgehenden Maskenpflicht stellt sich die Frage, ob die Bevölkerung in 

irgendeiner Form entlastet wird für diesen erlassenen Mehraufwand.  
2. Was ist für Leute mit Geburtsgebrechen vorgesehen, welche durch die IV anerkannt sind, 

welche wegen Corona eine Maske tragen müssen? Die IV übernimmt bei Geburtsgebre-
chen auch Hilfsmittel, die sie dabei unterstützen, den Alltag so unabhängig wie möglich zu 
gestalten. Daher ist es durchaus denkbar, dass die Kosten für Masken in diesem Rahmen 
übernommen werden. Existieren dazu Weisungen seitens der IV-Stelle?   

3. Wird der Kanton Solothurn der Empfehlung des Bundesamts für Sozialversicherungen 
(BSV) folgen und aufgrund des Maskenobligatoriums im ÖV den EL-Beziehenden die Mas-
ken im Rahmen der Krankheits- und Behinderungskosten bis zu einem Maximalbetrag ver-
güten? 

4. Werden nach der verschärften Maskenpflicht im Kanton Solothurn die betroffenen Firmen 
und Konsumenten und Konsumentinnen in irgendeiner Form vergütet oder werden ihnen 
Masken zur Verfügung gestellt? 

5. Hat der Regierungsrat in Erwägung gezogen, ob eine weitgehende Maskenpflicht nicht 
ein Ressourcenverschleiss ist, das Littering Problem verschärft sowie den Kanton in Sachen 
Nachhaltigkeit zurückwirft?   

 
Begründung 02.09.2020: Im Vorstosstext enthalten. 
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